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Entlassungsmanagement 
 
 

Zweck 
Beschreibung der Vorgehensweise und Zuständigkeiten bei der Entlassung eines Patienten 
aus dem Lungenkrebszentrum. 
 
 
 
Geltungsbereich 
Diese Verfahrensanweisung gilt für das Lungenkrebszentrum Mittelhessen an allen 
Standorten in Gießen und Bad Nauheim. 
 
 
 
 
Zuständigkeiten und Beschreibungen 
Bei der Entlassung wird vom Stationsarzt mit dem Patienten immer ein 
Entlassungsgespräch durchgeführt. 
Folgende Themen werden mit dem Patienten besprochen: 
1. Votum Tumorkonferenz 
2. Die bisher durchgeführte Therapie und die weitere Planung  
3. Ein individueller Nachsorgeplan 
4. Die psychoonkologische Betreuung 
5. Die Möglichkeiten der Beratung durch den Sozialdienst 
 
Die Dokumentation des Entlassungsgespräches erfolgt im Arztbrief. 
 
Zur Entlassung erhält jeder Patient einen Arztbrief. 
Jeder Standort verfügt über ein individuelles Arztbrief-Layout.  
Die Themenschwerpunkte des Entlassungsgespräches (Punkt 1-5) müssen im Arztbrief 
aller Standorte aufgeführt sein.  
Zusätzlich sind im Arztbrief die Ergebnisse der Histologie und eine Zusammenfassung aus 
dem Operationsbericht enthalten. 
 


